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Klein, aber ansteckend: Micro Magic am Elli  

 

Ganz klar: Unser zweiter 
Vorsitzender Bernd ist vom „Micro 
Magic“-Virus infiziert! Das ist zwar 
keine fränkische Mutation des 
Corona-Virus, der unser 
Vereinsleben seit über einem Jahr 
stark beeinflusst, aber fast ebenso 
ansteckend. Bernd, eigentlich 
leidenschaftlicher Kielzugvogel-
Segler, geht neuerdings seglerisch 
fremd und braucht dabei gar nicht 
in sein neues Boot zu klettern. Er 
fährt die Wenden und Halsen 
sicher an Land stehend und hat 
Spaß. Ein Spaß mit Folgen für den 
Ellertshäuser See. Denn am 3. bis 4. 
Juli findet hier der „German Micro 

Magic Cup (GMMC)“ statt, gewissermaßen die Deutsche Meisterschaft der 
Micro Magic Interessengemeinschaft. Regattafeeling im Micro-Format. 

Die wiederum ist eine unabhängige Klassenvereinigung 
der kleinen, ferngesteuerten (Modell-)Segelboote. Die 
sind 53,5 cm lang, haben einen maximalen Tiefgang von 
13,5 cm und eine Gesamtsegelfläche von 1550 
Quadratzentimeter. Vom Kiel bis zur Mastspitze sind sie 
98 cm hoch. Ruder- und Segelverstellung sowie die 
Fockschottrimmung werden über die Fernsteuerung 
geregelt, der „Motor“ des Ganzen ist der Wind – 
richtiges Segeln also. Am Ellertshäuser See erstmals zu bewundern am ersten 
Juli-Wochenende  

Wie kam es dazu? 
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In der KZV-Regattaszene gibt es Leute, die schon länger vom MM-Virus 

angesteckt sind. Die schilderten vergangenes Jahr bei einem KZV Regattahock 
SCES-Teilnehmern den Spaß, den sie beim Segeln der kleinen Boote finden. 
Bernd war sehr „angefixt“. Wenig später fragte die Interessengemeinschaft 
nach, ob der Ellertshäuser See vielleicht für eine Regatta der Modellsegler 
geeignet wäre und sie ihre bundesweite Meisterschaft hier austragen könnten. 
Unter Corona-Vorbehalt stimmte der Vorstand zu. Und so werden nun 
Teilnehmer aus ganz Deutschland zu der zweitägigen Veranstaltung erwartet. 
Nicht nur, aber auch deshalb ist Bernd nun auch Micro Magic–Eigner. Er wird 
die Farben des SCES beim GMMC vertreten und ist mit seinem „Bööödle“ schon 
fleißig am Trainieren. Damit hat er auch schon andere SCESler neugierig 
gemacht.  

Darum aufgepasst: Die Organisatoren der Interessengemeinschaft haben 
angeboten, dass auch Mitglieder unseres SCES an der Regatta (es werden an 
den beiden Tagen bis zu 25 Wettfahrten gefahren!) teilnehmen können. Dafür 
würde die IG den Teilnehmern unseres Clubs sogar ein paar Schiffchen 
kostenfrei zur Verfügung stellen. Und nicht nur das: Im Vorfeld wären sie sogar 
bereit, an einem Wochenende interessierte SCES-Teilnehmer in die Grundzüge 
des Modellbootsegelns einzuführen. Wie wär’s? Aber Vorsicht, es besteht 
Ansteckungsgefahr! 

Wer Interesse hat: Bernd steht gerne für nähere Auskünfte zur Verfügung: 
2.vorstand@sces.eu  , Tel. 09721/33412. 

Wer mehr über die Micro Magic 
Interessenvereinigung erfahren will, wird hier fündig: 
https://micromagic-rc-segeln.de/  


